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Training 6:
Sätze richtig konstruieren

Hinweise für die Lehrkraft

Gegenstand der Trainingseinheit

In der Mittelstufe bilden die Schülerinnen und Schüler oft ihren eigenen Stil aus. Es gilt, ihnen 
diesen einerseits zuzugestehen und sie in dieser Entwicklung zu unterstützen. Andererseits 
sollen ihnen aber auch Regeln an die Hand gegeben werden, wie sie ihre Texte leserfreundlich 
gestalten können. Der Satzbau spielt dabei eine entscheidende Rolle.

Material

KV 6.1:	 Einfache Satzkonstruktionen bevorzugen – Hauptsätze, Hauptsätze,  
Hauptsätze  	   111

KV 6.2:	 Überflüssige Wörter vermeiden – In der Kürze liegt die Würze  	   114
KV 6.3:	 Im Satzbau variieren – Abwechslung erfreut den Leser  	   118
KV 6.4:	 Weite Satzklammern vermeiden – Das Ziel vor Augen  	   123

Geförderte Kompetenzen 

–– Bewusstsein für leserfreundliche Satzkonstruktionen gewinnen
–– Sätze durch Konjunktionen sinnvoll verbinden
–– Auf Abwechslung beim Satzbau achten
–– Zentrale Textaussagen durch den passenden Satzbau betonen

Leseempfehlungen

–– Ernst Bury, Machen Sie es richtig! Stolpersteine im Deutschen: Schnelle Hilfe von Aussprache 
bis Satzbau, Reinbek bei Hamburg (Rowolt Tb.) 2000.

–– Antje Kelle, Stilsicher schreiben, Mannheim u. a. (Duden) 2010.
–– Inghard Langer u. a., Sich verständlich ausdrücken, München u. a. (Ernst Reinhardt) 2011.
–– Wolfgang Manekeller, Gut schreiben und gut reden. Vorteilhaft beruflich und privat, München 

(Goldmann) 2004.
–– Ulrich Püschel, Wie schreibt man gutes Deutsch? Eine Stilfibel, Mannheim u. a. (Duden) 2000.
–– Wolf Schneider, Deutsch! Das Handbuch für attraktive Texte, Reinbek bei Hamburg (Rowolt 

Tb.) 2007.
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Einfache Satzkonstruktionen bevorzugen – Hauptsätze, 
Hauptsätze, Hauptsätze

Viele Schachtelsätze gestalten das Lesen eines Textes mühsam. Das weißt du sicher auch aus eigener 

Erfahrung. Hauptsätze tragen dazu bei, dass der Inhalt eines Textes schnell und sicher erfasst werden 

kann. 

Nicht gut: Ein einziger langer Satz

Während viele Erwachsene das Spielen von 

Computerspielen für Zeitverschwendung halten, 

zeigen verschiedene wissenschaftliche Studien, 

dass PC-Spiele positive Auswirkungen haben 

können, worüber sich viele Kinder und Jugendliche 

freuen dürften, die somit Argumente zur Hand 

haben, die ihnen dabei helfen könnten, ihre Eltern 

davon zu überzeugen, dass das Spielen am PC 

auch sinnvoll sein kann.

Besser: Mehrere kürzere Sätze

Viele Erwachsene halten das Spielen von 

Computerspielen für Zeitverschwendung. 

Verschiedene wissenschaftliche Studien zeigen 

hingegen: Computerspiele können positive 

Auswirkungen haben. Das dürfte viele Kinder 

und Jugendliche freuen. Sie haben so Argumente 

zur Hand, um ihre Eltern zu überzeugen:  

Das Spielen am PC kann auch sinnvoll sein.

Erläuterung: Im rechten Beispiel wurde der eine Satz in mehrere Hauptsätze aufgelöst. Der Text wird 

so besser lesbar und verständlich.

Regel 1

Löse umständliche, für den Leser unübersichtliche Satzkonstruktionen auf. Präsentiere deine  

Informationen stattdessen in mehreren kürzeren Hauptsätzen.

Sprachtipp! 

Beim Verfassen eines Textes geht es auch immer darum, leserfreundlich zu formulieren. Natürlich 

muss nicht jeder Text vor allem aus kurzen, aneinandergereihten Hauptsätzen bestehen. Diese 

können es der Leserin jedoch erleichtern, enthaltene Informationen schneller zu erfassen.

Neben informierenden Texten gibt es auch argumentative Texte. Hier müssen Behauptungen und 

Begründungen sinnvoll verknüpft werden. Ein entsprechendes Satzgefüge mag hier dem Leser 

helfen, die Argumentation leichter nachzuvollziehen. Fiktive Texte wie Erzählungen werden hingegen 

nicht in erster Linie dazu gelesen, sich möglichst klar und schnell zu informieren. Werden hier vor 

allem Hauptsätze aneinandergereiht, dann kann dies das Stilmerkmal eines Autors sein, während ein 

anderer Autor vielleicht sehr lange komplexe Sätze baut.
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1.	 Satzgefüge auflösen

Formuliere die folgenden Satzgefüge in jeweils zwei Hauptsätze um und stelle so den Originalzu-

stand einer Spielekritik für das PC-Spiel „Grand Ages – Medieval“ wieder her.

a)	 Da „Grand Ages – Medieval“ den Schwierigkeitsgrad geschickt austariert, ist es weder zu 
einfach noch zu anspruchsvoll.

Satz 1:  	

Satz 2:  	

b)	Im Gegensatz zu anderen Strategiespielen setzen Sie weder Gebäude von Hand noch 
dirigieren einzelne Soldaten akribisch über das Schlachtfeld, sondern konzentrieren sich 
voll und ganz auf Ihr immer größeres Reich.

Satz 1:  	

Satz 2:  	

c)	 Obgleich die Steuerung aufgrund der vielen Symbole zum Anklicken anfangs etwas 
unübersichtlich wirkt, erweist sie sich im weiteren Spielverlauf doch als sehr effektiv.

Satz 1:  	

Satz 2:  	

d)	Da im Zentrum das freie Spiel ohne festes Ziel steht, entscheiden Sie selbst, wie weit Sie 
Ihrem Eroberungsdrang nachgehen.

Satz 1:  	

Satz 2:  	  

e)	 Obwohl die Szenerie von „Grand Ages – Medieval“ nicht besonders hübsch gestaltet ist, 
sorgt immerhin die ruhige, orchestrale Musik für eine angenehme Atmosphäre.

Satz 1:  	

Satz 2:  	

Quelle Originaltext: http://www.computerbild.de/artikel/cbs-Tests-PC-Grand-Ages-Medieval-13348875.html (Ausschnitt), abgerufen am 28.6.2016
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Spielanleitungen müssen leicht verständlich verfasst sein. Niemand will sich durch komplizierte 

Satzgefüge arbeiten müssen. Stelle die Originalversion der Anleitung zum PC-Spiel „Hearts“ wieder 

her, indem du sie überwiegend in Hauptsätze umformulierst.

1 In der PC-Version des Kartenspiels 
„Hearts“, das ein bekanntes und beliebtes 
Spiel für vier Spieler ist, werden alle drei 
Gegner vom Computer gespielt.

	

	

	

	

	

	

2 „Hearts“ wird mit einem Kartenstapel 
von 52 Karten gespielt, wobei jeder 
Spieler am Anfang 13 Karten erhält, von 
denen er dann drei auswählt und an den 
linken Nachbarn weitergibt.

	

	

	

	

	

	

Deine 75-jährige Nachbarin bittet dich um Hilfe: Sie möchte ihren Enkel mit einer SMS von ihrem 

neuen Smartphone überraschen. Sie ist sich unsicher, ob sie das alleine schafft, und bittet um einen 

schriftlichen Leitfaden. Verfasse eine schnell lesbare, verständliche Anleitung. Formuliere überwie-

gend in Hauptsätzen. Arbeite im Heft.

Info!

Diese Stichpunkte können dir helfen:

–– Nachrichtensymbol 

–– Symbol für „neue Nachricht verfassen“

–– Empfänger/Nummer des Empfängers eingeben

–– Text/Nachricht eingeben

–– abschicken/senden

2
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